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An alle Ahrntalerinnen und Ahrntaler!

Me Ihr alle sicherlich schon wilit, haben sich in der letzten Zeit einige auswärtige tlnternehmen be-

müht, uflseren heimischen Berg, den Schwarzenstein, als Basis fiir eine Sendeanhge zu benützen'

Bei der Durchführung des hoiebtes sind uiele Schwierigkeiten aufgetreten'

Wir wissen ob", ou"i, dal3 bei diesem Vorhaben die Interessen des Ahrntals uiel zu wenig berücb-

siclttigt wurden-

Aus diesem Grunde haben sich mehrere Ahmtabr Bürger zwecks Planung und Enichtung einer

Serdeanlage am Alpenhauptkamm zusamtnengeschbssen, Folgende grundsätzliche Überlegungen

hoben wir uns gestellt:

- ZurVermeidung von langzeitigen Umweltschäden die bereits entstanden sind, werden wir die

sendeanlage anstatt mit Dieseltreibstoff mit Gas betreiben.

- Die Unterbringung der Sendeanlage würde unterirdisch erfolgen. Durch eine neue Methode be-

steht die Möglichkeit, auch die Antenne am Felsen zu montieren und zu verkleiden (Anpassung

an das Gelände)


